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Von nah und fern 

Im Jahr 2000 hatte der Verein fast 80 Mitglieder und durch die Erfolge bei Turnieren 
und in den verschiedenen Ligen entwickelte sich der Verein zu einer wahren 
Kaderschmiede. Durch die guten Trainingsmöglichkeiten und die gute 
Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung des „Snookers“, die gute 
Mitgliedskonditionen ermöglichte, lockte der Verein nicht nur Spieler und Spielerinnen 
aus der Nähe, also aus Essen an, sondern mehr als 60% der Mitglieder nahmen 
längere Anfahrten in Kauf. Bis heute liegt der Anteil an Mitgliedern die aus der „Ferne“ 
kommen bei rund 35%. 

Nachdem die Saison 1998/1999 mit dem Aufstieg endete, ging es also nun in der    1. 
Bundesliga weiter. Welche Gegner dort auf die Mannschaft warteten kann man der 
nachfolgenden Tabelle entnehmen. Weitere Angaben sind leider nicht möglich.  

Die Abschlusstabelle der 1. Bundesliga 1999/2000 

Platz Mannschaft 

1. SC Breakers Rüsselsheim 

2. SBC Bielefeld 

3. 1. SC Essen 

4. SC Hamburg 

5. PSC Kaufbeuren 

6. PSV Duisburg 

7. 1. Berliner SV 

8. PBC Wiedenbrück 

9. SC Mechernich 

10. 1. DSC Hannover 

11. PBC Minden 

12. 1. BC Landsberg 
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Nur zwei Berichte sind überliefert. Der Erste aus der WAZ ohne Datumsangabe auf 
der Seite zuvor und der Bericht von Peter Krüger (damals Pressewart des 1. SC 
Essen). Wie, und ob überhaupt, der Artikel veröffentlicht wurde ist unbekannt. 
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In der 2. Bundesliga Nord spielte die zweite Mannschaft ebenso erfolgreich. Am Ende 
reichte es dort sogar zum zweiten Platz. Welche Mitglieder in den verschiedenen 
Mannschaften gespielt haben, ist leider nicht mehr nachzuvollziehen. 

Die dritte und vierte Mannschaft tummelte sich in der Westfalenliga A. Hiervon wurde 
eine Einzelrangliste geführt, so dass genau zu sehen ist, wer wo gespielt hat. Weiterhin 
gab es eine fünfte Mannschaft.  Da diese Mannschaft aber an den Play-Off Spielen 
der Oberliga teilnahm, liegt die Vermutung nahe, dass sie in der Oberliga gespielt hat. 
Wieso aber die fünfte Mannschaft vor der dritten und vierten gespielt hat, ist nicht zu 
erklären. 

Es folgen nun die Tabelle der 2. Bundesliga Nord und der Westfalenliga A, sowie ein 
Bericht über die eben genannte Play-Off Runde. Im Anschluss daran gibt es noch die 
zuvor erwähnte Einzelrangliste aus der hervorgeht, welches Mitglied welchen Rang 
erreicht hat. Die Spieler der anderen Vereine sind nicht mit aufgeführt. 

Die Abschlusstabelle der 2. Bundesliga Nord 1999/2000 

Platz Mannschaft G. U. V. Punkte Diff. Partien 

1. SC Doubletouch Duisburg 9 0 1 18 +42 66:24 

2. 1. SC Essen 2 8 0 2 16 +34 62:28 

3. SC Hofgeismar 7 0 3 14 +18 54:36 

4. RSC Gifhorn 5 0 5 10 +2 46:44 

5. 1. SC Dortmund 5 0 5 10 -2 44:46 

6. BC 1921 Elversberg 5 0 5 10 -4 43:47 

7. Black Ball Bochum 5 0 5 10 -8 41:49 

8. 1. DSC Hannover 4 0 6 8 -4 43:47 

9. BV Pool Moers 4 0 6 8 -12 39:51 

10. Schöneberger SV 3 0 7 6 -12 39:51 

11. PBC Kempen 0 0 10 0 -54 18:72 
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Die Abschlusstabelle der Westfalenliga A 1999/2000 

Platz Mannschaft G. U. V. Punkte Diff. Partien 

1. SCD Duisburg 2 8 1 1 17 +54 99:45 

2. BC Oberhausen 6 2 2 14 +38 88:50 

3. PBC Gut Stoß Leithe 5 1 4 11 +12 74:62 

4. 1. SC Essen 3 4 1 5 9 -7 67:74 

5. 1. SC Dortmund 2 3 2 5 8 -24 59:83 

6. 1. SC Essen 4 0 1 9 1 -63 30:93 

 
 
Im Vereinsheim des 1. SBC Bielefeld fanden in der Saison 1999/2000 die Play-Off 
Spiele der Oberliga statt. In der Vorrunde kam es zu den Begegnungen SC 
Doubletouch Duisburg gegen 1. SBC Bielefeld und 1. SC Essen gegen BC 
Oberhausen. Bielefeld verlor in einer spannenden Partie mit 6:8 und Essen verlor 
gegen Oberhausen mit 6:9. Dabei war vor allem der stärkste Spieler vom 1. SC Essen, 
Cem Türkoglu, durch eine Knieverletzung gehandicapt und die übrigen Spieler 
konnten die Niederlagen von Cem nicht kompensieren. Im Spiel um Platz drei kam es 
dann zu einem wahren Snookerkrimi. Nach den normalen Spielen stand es 8:8 und so 
musste ein Shoot-Out das Endergebnis bringen. Dabei trat der Bielefelder Sascha 
Stein gegen Christoph Danne an. Die einzige Rote versenkte Sascha und holte sich 
dazu die Grüne, aber er verschoss Gelb und Christoph versenkte Gelb, Grün, Braun, 
Blau und Pink und bescherte dem 1. SC Essen den dritten Platz. 

Im Finale siegte dann der SC Double Touch Duisburg mit 10:5 gegen den BC 
Oberhausen und nahm dann den vielumjubelten neuen Wanderpokal des Billard 
Verbandes Westfalen in Empfang. Auch Cem Türkoglu freute sich über seinen Pokal 
für den besten Einzelspieler der Saison 1999/2000. 
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Im Übrigen findet man in dieser Liste auch noch drei Mitglieder, die auch noch im Jahr 
2021 Mitglied im Verein sind. Das ist neben Andreas Broede auf Platz acht noch 
Christoph Danne auf Platz dreizehn und Martin Plass auf Platz achtunddreißig.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Einzelrangliste Saison 1999 / 2000 

Pl. Name Verein 
High 

Break  

Frames  Diff. Partien  % Spiele 

1. Türkoglu 1. SC Essen 5 32 32 : 5 27 16 : 0 100,00 16 

8. Broede 1. SC Essen 3 
 

21 : 11 10 10 : 4 71,43 14 

13. Danne 1. SC Essen 5 
 

17 : 8 9 8 : 2 80,00 10 

18. Gaebler 1. SC Essen 5 36 18 : 14 4 7 : 5 58,33 12 

20. Schmidt 1. SC Essen 3 
 

20 : 22 -2 7 : 10 41,18 17 

21. Hartmann 1. SC Essen 3 
 

13 : 8 5 6 : 2 75,00 8 

24. Stahlschmidt 1. SC Essen 4 
 

13 : 14 -1 5 : 7 41,67 12 

29. Kelch 1. SC Essen 5 
 

8 : 7 1 4 : 3 57,14 7 

38. Plass 1. SC Essen 3 
 

6 : 19 -13 3 : 9 25,00 12 

41. Flug 1. SC Essen 3 
 

4 : 5 -1 2 : 2 50,00 4 

43. Manz 1. SC Essen 3 
 

4 : 7 -3 2 : 3 40,00 5 

49. Schumacher 1. SC Essen 4 
 

6 : 24 -18 2 : 12 14,29 14 

50. Hams 1. SC Essen 4 
 

9 : 27 -18 2 : 13 13,33 15 

57. Czech 1. SC Essen 4 
 

2 : 20 -18 0 : 10 0,00 10 

58. Bülten, Björn 1. SC Essen 5 
 

1 : 6 -5 0 : 3 0,00 3 

60. Kißling 1. SC Essen 4 
 

0 : 4 -4 0 : 2 0,00 2 

62. Bülten, René 1. SC Essen 4 
 

0 : 2 -2 0 : 1 0,00 1 
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Über die Westfalenmeisterschaften der Damen, Herren und der Teams gibt es 
keinerlei Berichte, doch immerhin die Abschlusstabellen. Hervorzuheben ist der dritte 
Platz von Uwe Pallasch und der Gewinn des Titels im Teampokal. Bei den Damen 
spielte niemand vom 1. SC Essen mit. Alle übrigen Informationen können aus den 
nachfolgenden Tabellen entnommen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herren Einzel, Samstag, 29.04.00 

1. NIERS Klaus PSV Duisburg 

2. HÜLSMANN Marco 1. SBC Bielefeld 

3. PALLASCH Uwe 1. SC Essen 

4. VELDKAMP Andreas PSV Duisburg 

5./6. POPOVIC Miro PBV RR 

5./6. STACHA Jakob 1. SC Essen 

7./8. DEUTSCHMANN Michael SC Doubletouch 

7./8. MÖRES Martin 1. SC Essen 

9./12. BEIL Thomas PSV Duisburg 

9./12. GEITER Gunnar 1. SC Essen 

9./12. KELLY Eddie 1. SBC Bielefeld 

9./12. TERJUNG Lars SC Doubletouch 

13./14. GAEBLER Marc 1. SC Essen 

13./14. SMOLKA Dietmar SC Doubletouch 

Pokal Mannschaft, Sonntag, 30.04.00 

1. 1. SC Essen (Geiter, Möres, Stacha, Türkoglu) 

2. SC Doubletouch (Deutschmann, Smolka, Terjung) 

3. Black Ball Bochum 1 (Böhlkau, Mette, Petzold, Röser) 

4. Black Ball Bochum 2 (Balzat, Kraschinski, Vogt) 

5./6. BC Oberhausen 2 (Karasch, Neis, Saborowski) 

5./6. PBC Gut Stoß Leithe (Henke, Hurnicki, Schneider) 

Damen Einzel, Montag, 01.05.00 

1. KAMPMANN Yvonne BC Oberhausen 

2. HAGE Petra SC Doubletouch 

3. STÜRTZER Natali BV Grafschafter Moers 

4. SCHMIDT Daniela SC Doubletouch 

5. WALZACK Manuela BC Oberhausen 
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Gerne würde der Chronist an dieser Stelle noch einen ausführlichen Bericht über die 
Deutschen Meisterschaften niederschreiben, doch leider ist darüber nicht viel 
überliefert. Sicher ist nur, dass Kurt Stock vom 1. SC Essen den zweiten Platz 
erreichte. Im Finale unterlag er Mike Henson mit 4:1.  

Stattdessen die Ergebnisse der Snooker-Weltmeisterschaften des Jahres 2000. 

Mark Willams (li.) feierte seinen ersten 
Weltmeistertitel. Er schlug im Finale 
Matthew Stevens (re.) mit 18:16, 
während der Titelverteidiger Stephen 
Hendry bereits in der ersten Runde 
gegen Stuart Bingham verlor. 

 

Im gleichen Jahr gewann Matthew Stevens dann aber doch noch einen Titel. Im 
Masters-Finale setzte er sich gegen Ken Doherty mit 10:8 durch. 

Bei den Damen konnte 
sich Kelly Fischer (li.) im 
Finale gegen Karen 
Corr (re.) mit 4:2 durch-
setzen. 
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Hier noch ein Bericht über zwei Erfolge von Kurt Stock bei Turnieren in Hannover. Der 
Artikel stammt aus der WAZ vom 9. März 2000. 

 

 

 


